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Eine Reihe von Untersuchungen hat sich mit der drängenden Frage  

beschäftigt, wie und ob Erlebnispädagogik wirkt. Es begann mit der 

Wirkungsanalyse Outward Bound (WOB) von Michael Jagenlauf 

(1992). Diese erste empirische Untersuchung, immer noch eine der 

umfangreichsten Studien der Erlebnispädagogik, wurde einerseits von 

Hochschulen, Zuschussgebern und Erlebnispädagogen wohlwollend 

wahrgenommen. Andererseits gab es auch kritische Stimmen, die eine 

Vergleichsgruppe forderten und dem Autor der Studie eine zu große 

Nähe zu Outward Bound attestierten. Trotz dieser Einwände war die 

Wirkungsanalyse Outward Bound lange Zeit der einzige empirische 

Nachweis von positiven Wirkungen von erlebnispädagogischen Trainings 

im Bereich der Persönlichkeits- und Teambildung. Es folgten weitere em-

pirische Untersuchungen: Günter Amesberger (1992) hat die Wirkung 

von Outdoor-Aktivitäten auf sozial Benachteiligte untersucht. Gerhard 

Trommer (1992) konnte überzeugend nachweisen, dass die Wildnis in 

der deutschen Bildungsgeschichte ein Antibild von Erziehung und Bil-

dung ist. In den USA dagegen ist Wildnis positiv besetzt, wird verbunden 

mit Freiheit, Gesundheit, natürlichem Leben und selbstverständlich mit 

Henry David Thoreau. Peter Sommerfeld (1993) setzte sich im Rahmen 

seiner Dissertation mit dem Handlungssystem Schiff auseinander. Eben-

falls auf einem Segelschiff ging Inken Plöhn (1998) dem Phänomen des 

Flow-Erlebens nach Cszikskentmihalyi bei einer Klassenreise nach. 

Heute ist die Situation unübersichtlich geworden, die Zahl von Diplom-

arbeiten und Dissertationen wächst beständig und auch die Zahl der 

Publikationen ist beachtlich. Es ist also allerhöchste Zeit, dass e&l 

in diesem Heft einen Ein- und Überblick in aktuelle Forschungsergeb-

nisse gibt. Ulrich Lakemann von der Hochschule Jena ist nicht nur ein 

sympathischer Kollege, sondern auch ein ausgewiesener Fachmann der 

empirischen Forschung, der sich intensiv mit „Wirkungsimpulsen von 

Erlebnispädagogik und Outdoor-Training“ (2005) auseinandergesetzt 

hat. Hier legt er eine neue Studie vor. Annette Boeger von der Univer-

sität Duisburg-Essen, die schon 2006 erste Evaluationsergebnisse zu 

Project Adventure vorgelegt hatte, setzt sich erneut wissenschaftlich 

mit dieser Thematik auseinander. In ihrer beachtlichen Dissertation hat 

Janne Fengler die Veränderungen des Selbstkonzepts im Rahmen der 

Erlebnispädagogik festgehalten. Wir bringen einen Auszug aus dieser 

Untersuchung. Gunnar Liedtke und Kai Wagner setzen sich mit den 

Ausbildungsmöglichkeiten in Sachen Erlebnispädagogik im Rahmen von 

sportwissenschaftlichen Studiengängen auseinander.

Wie immer bietet e&l auch Tipps und Hinweise für die Praxis: Labeling 

als Methode, Outdoor-Training in Jugendherbergen und viele weitere 

Details. Wir wünschen viele Erkenntnisse über die Ergebnisse aus der 

Wissenschaft und wie immer Anregungen für die Praxis des erlebnisori-

entierten Lernens.
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Formate und Termine

akzent
In jedem Heft wird ein aktuelles 
Schwerpunkthema unter verschie-
denen Aspekten dargestellt

praxis
Berichte und Beispiele aus der 

Praxis für die Praxis 

v i p
vip – vorlagen, impulse, profi le, 
personen – bringt Denkanstöße für 
die tägliche Arbeit, stellt Einrichtun-
gen aus der Szene vor, Personen 
des öffentlichen Lebens und aus der 
Szene werden befragt

magazin
Berichte aus der Szene

service
umfasst Tipps, Termine, Nachrich-
ten, Hinweise, eine Buchtitel- und 
Zeitschriftenartikelübersicht sowie 
Rezensionen aktueller Titel

Was haben Sie von einem Inserat in e&l?

Interessierte Leserschaft: 
Als Inserent erreichen Sie zielgerichtet Personen, die sich 
berufl ich oder in der Ausbildung mit Erlebnispädagogik, hand-
lungsorientiertem Lernen und Outdoor-Training beschäftigen. 

Kontaktqualität: 
Unsere Leserschaft steht Informationen und Weiterbildungs  an-
geboten sehr aufgeschlossen gegenüber. Sie  können Kontakte 
in einer speziellen Zielgruppe erzielen. 
Nutzen Sie diesen Vorteil!

Aufmerksamkeit: 
Wir verzichten darauf, die einzelnen Ausgaben mit Anzeigen 
zu „überladen“. Ihre Anzeigen fallen auf und werden als das 
empfunden, was sie sind – ergänzende Informationen.
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